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Das vhs Jahr 2024 in Kürze

Jahr								        Festgestellte UE gesamt (ff)
2024								        6.402	
2023								        5.887
2022								        4.662
2021								        3.014
2020								        4.734

Hauptberufliche Mitarbeiterinnen (als 100 %-Stellen): 				    2,4
Freiberufliche Dozent:innen: 								        143

Einnahmen 
Gebühreneinnahmen und Sonstige:								        202.435 €
Öffentliche Zuschüsse (Kommune, Kreis, Land):						      273.193 €
Weitere Drittmittel:										          228.614 €

Ausgaben
Laufender Betrieb inkl. Anschaffungen:								       704.240 €
Davon Honorare für frei Mitarbeitende								        285.547 €

Beratungen											           Beratene
Kurseinstufung											          36
Integrationskurse										          93
Bildung und Lernen										          10

Förderungen und Ermäßigungen in %
Ermäßigung für Senior:innen 10% 								        214
Schüler:innen 10%										          1
Kurse für Kinder und Jugendliche werden bereits mit Nachlass kalkuliert			 
Student:innen 10%										          0
Menschen mit Behinderung 10%								        22
Sozialpassinhaber:innen 30%									         0
vhs-Dozent:innen 50%										          0
ESF-Fachkursförderung (neu in 2022)								        3
Bildungszeit											           0

Durchgeführte Veranstaltungen 2024			   Summe	 UE		  Belegungen
Kurse / Lehrgänge						      242		  6914		  2.602
Einzelveranstaltungen						      39		  91		  862
Studienfahrten							       9		  38		  102
Ausstellungen							       2		  170 Tage	 510
Veranstaltungen für Weiterbildungspersonal			   1		  1		  3
Digitale Gemeinschaftsangebote				    15		  41		  58
Lernförderung							       0		  0		  0
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und als Posterausstellung doku-
mentiert hatten diese Geschichte 
zwei Seminargruppen der Universität 
Tübingen unter der Leitung von Tim 
Schaffarczik (Institut für Empirische 
Kulturwissenschaft) und Franceska 
Baker (Institut für Erziehungswissen-
schaft). Die Festredner – Bürgermeis-
ter Philipp Hahn und Tobias Diemer, 
Direktor des Volkshochschulverban-
des Baden-Württemberg – erinnerten 
an die schwierigen Zeiten, in denen die 
Frage, welche Gruppen und Themen 
unter dem Dach der vhs Platz finden 
sollten, zu heftigen Auseinanderset-
zungen führte. Philipp Hahn betonte, 
dass man heute anders handeln wür-
de: „Heute wären wir alle schlauer und 
würden es parteiübergreifend begrü-
ßen, wenn die Friedensbewegung auf 
sich aufmerksam macht.“ Die politi-
sche Kultur habe sich seitdem deutlich 
gewandelt.

Musikalisch umrahmt wurde der Fest-
akt durch das Saxophon-Ensemble 
der Jugendmusikschule Hechingen 
sowie von Hannes Kapala. Ein High-
light war der Auftritt des „Downtown 
Danceteams“, das mit einer farbenfro-
hen Darbietung und für eine fröhliche 
Atmosphäre sorgte.
Dass die städtische vhs Hechingen 
heute eine breite Palette an Themen 
und Kursen abdeckt, war an diesem 
Abend deutlich spürbar. Das Spektrum 
ist weit gefächert und wurde von den 
Festrednern mehrfach gelobt. Tobias 
Diemer würdigte die Qualität des Pro-
gramms und betonte, dass die vhs auf 
ein erfolgreiches Jahr mit über 6.000 
Unterrichtseinheiten zurückblicken 
kann – ein Niveau, das wieder an die 
Zeit vor Corona anknüpft.

Der Festakt zeigte nicht nur die be-
wegte Geschichte der vhs, sondern 
unterstrich auch ihre Bedeutung für 
die Zukunft. Die zentralen Lehren aus 
der Vergangenheit und die Bedeutung 
alternativer Diskussionsräume wurden 
ebenso hervorgehoben wie die Rolle 
der vhs als Ort der Bildung und des 
Austauschs. Nochmals herzlichen 
Dank an alle Beteiligten für diesen 
würdigen Jubiläumsabend. Wir freuen 
uns bereits jetzt auf die 50.

(Fotos: Christoph Dexheimer, Hartmut-
Geiger, Werner Schellberg für die vhs 
Hechingen)

Aus den Fachbereichen 
Im Jahr 2024 setzte die VHS Hechin-
gen wieder auf ein vielseitiges Ange-
bot an Veranstaltungen, die aktuelle 
gesellschaftliche Themen, Umweltfra-
gen und kulturelle Bildung in den Mit-
telpunkt stellten. Nachfolgend finden 
Sie eine Übersicht der bedeutendsten 
Veranstaltungen, die unser Jahrespro-
gramm bereicherten:

Gesellschaft,  
Umwelt, Kultur

Exkursion zum  
Bundesverfassungsgericht

Die Exkursionsgruppe mit ihrem Leiter 
Dr. Michael Wild bei ihrer Führung 
durch das Bundesverfassungsgericht. 
Foto: privat.

Im Februar unternahmen wir unter 
der Leitung von Dr. Michael Wild eine 
Exkursion nach Karlsruhe, um das 
Bundesverfassungsgericht (BVerfG) 
zu besuchen – das zentrale Staatsor-
gan der parlamentarischen Demokra-
tie in Deutschland. Bei einem Vortrag 
vor Ort erhielten die Teilnehmenden 
Einblicke in die Aufgaben und die Rolle 
des BVerfG, von der Normenkontrolle 
bis zu aktuellen gesellschaftlichen 
und politischen Fragestellungen. Zu-
dem hatten wir die Gelegenheit, die 
historische Ausstellung des BVerfG zu 
besichtigen.

Anschließend ging es weiter mit einer 
geführten Stadterkundung, bei der 
wir die „Straße der Demokratie“ und 
die Geschichte der badischen Revo-

Aus den Fachbereichen

Die Teilnehmendenzahlen haben 
sich nach dem Coronadelta 
und dem Aufwärtstrend in 2024 

weiter stabilisiert und sind nun auf 
dem Niveau vor der Pandemie. Die 
Zahl der Veranstaltungen ging analog 
zur 100%-Vakanz in der Programmpla-
nung zurück. 
 
Die Suche nach qualifizierten Lehrkräf-
ten im Gesundheits- und Sprachenbe-
reich gestaltete sich im vergangenen 
Jahr weiterhin als herausfordernd. 
Trotz intensiver Bemühungen war es 
schwierig, geeignete Fachkräfte zu fin-
den, was die Kursplanung und -durch-
führung beeinträchtigte. Hierbei wurde 
erneut deutlich, dass die Honorare für 
Lehrkräfte zu niedrig angesetzt war. 
Des Weiteren dringend notwendig war 
eine Anpassung der Teilnahmegebüh-
ren an die tatsächlichen Kosten. Vor 
diesem Hintergrund war die Überarbei-
tung der Gebührenordnung dringend 
notwendig sein, um eine langfristige 
finanzielle Stabilität und die Qualität 
des vhs-Programms sicherzustellen. 
In Zusammenarbeit mit der Stadtkäm-
merei hat die vhs am 24.09.24 eine 
neue Honorar- und Gebührenordnung 
vorgelegt, die vom Verwaltungsaus-
schuss des Gemeinderats beschlos-
sen wurde.

Jubiläum der  
Volkshochschule Hechingen – 
40 Jahre Bildung und Kultur
Mit einem bunten Programm haben 
wir am 22.4.24 unser 40-jähriges 
Bestehen gefeiert. Die Veranstaltung, 
die im „Museum“ stattfand, bot dabei 
nicht nur Anlass zur Freude, sondern 
auch zum kritischen Rückblick auf 
eine bewegte Vergangenheit: den 
Volkshochschulstreit der 1980er-Jah-
re, der nicht nur die Stadtgesellschaft 
spaltete, sondern bundesweit für 
Schlagzeilen sorgte.

Vor rund 200 Gästen aus Politik und 
Stadtgesellschaft wurde der damalige 
Konflikt, der in den 1980er-Jahren die 
Stadt Hechingen und ihre Umgebung 
bewegte, in einer Podiumsdiskussion 
mit dem damaligen VHS-Leiter Tho-
mas Müller lebendig. Aufgearbeitet 
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lutionsbewegung von 1848 erkunde-
ten. Der Tag bot außerdem Zeit für 
individuelle Erkundungen, sei es im 
Badischen Museum oder bei einem 
entspannten Kaffee in der Karlsruher 
Innenstadt.

Die Exkursion war eine Gelegenheit, 
die Verknüpfung von Rechtsprechung, 
Gesellschaft und Demokratie hautnah 
zu erleben und dabei die historische 
Bedeutung Karlsruhes zu entdecken.

Saatgut selbst gewinnen

Dicht gedrängt saßen die Hobbygärtne-
rinnen und zukünftigen Leihnehmer der 
neuen Saatgutbibliothek der Stadt-
bücherei bei der Infoveranstaltung mit 
Prof. Dr. Michael Kruse von der Univer-
sität Hohenheim. Foto: vhs Hechingen

Im Februar 2024 eröffnete die Stadt-
bücherei Hechingen eine Saatgut-
bibliothek, in der Gärtner:innen samen-
festes Saatgut von verschiedenen 
Gemüsesorten wie Bohnen, Erbsen, 
Gartenmelde, Salat und Tomaten er-
halten können. Das Angebot umfasst 
ausschließlich traditionelle, nicht mehr 
zugelassene und vermehrbare Gemü-
sesorten, die im Gegensatz zu Hybrid-
sorten wiederholt genutzt und weiter-
gegeben werden können. Ab Herbst 
haben Nutzer:innen die Möglichkeit, 
ihre eigene Saatguternte in die Biblio-
thek einzubringen.

Eine praxisorientierte Veranstaltung 
mit Prof. Dr. Michael Kruse, Leiter des 
Fachgebiets Saatgutwissenschaft an 
der Universität Hohenheim gab den 
Teilnehmenden wertvolle Einblicke in 
die Themen Saatgutvermehrung, Ern-
tezeitpunkt, Lagerung und die Quali-
tätssicherung von Saatgut.
Das Projekt fördert nachhaltiges Gärt-

nern und den Austausch von traditio-
nellem Saatgut in der Region.

Neues Format: Antirassisti-
sches Zirkeltraining
Im Rahmen des Programmbereichs 
„Gesellschaft, Umwelt, Kultur“ fand 
am 16. Oktober 2024 das „Antirassisti-

sche Zirkeltraining mit Manfred“ statt, 
organisiert vom Weiter!Bildungsnetz 
Hechingen. Die Veranstaltung zielte 
darauf ab, die Teilnehmende für die 
zunehmende Gefahr durch Rechtsext-
remismus und Rassismus zu sensibi-
lisieren und Handlungsmöglichkeiten 
zu erarbeiten.

Stefan Hallmayer, alias Manfred, bot 
mit seinem Kabarettstück „Einwand-
frei Manfred“ einen unkonventionellen 
Einblick in die deutsche Verfassung 
und das Grundgesetz. Im Anschluss 
fanden drei interaktive Miniworkshops 
statt, in denen die Teilnehmenden ei-
gene rassistische Denkmuster hinter-
fragen und konkrete Strategien gegen 
Rassismus entwickeln konnten.
Die Veranstaltung wurde in Zusam-
menarbeit mit einer Vielzahl von 
Partnern durchgeführt, darunter 
die keb ZAK e.V., das Evangelische 
Bildungswerk Balingen Sulz e.V., der 
Verein Dialog und Bildung Hohenzol-
lern e.V. sowie die Initiative Hechinger 
Synagoge e.V.. In diesem Jahr dabei 
waren die Initiative für Antidiskriminie-

rungsarbeit im Zollernalbkreis sowie 
das Theater Lindenhof. Die Veranstal-
tung war voll belegt und bot wertvolle 
Impulse zur Auseinandersetzung mit 
demokratischen Grundwerten und 
alltäglichem Rassismus. Auf Grund 
der vielen positiven Rückmeldungen 
planen wir eine optimierte Neuauflage 
in 2025.

Nach dem warm-up mit Manfred alias 
Stefan Hallmayer vom Theater Linden-
hof stellen die Trainer:innen die einzel-
nen Stationen vor. Foto: vhs Hechingen.

Neuheiten in der digitalen 
Welt: Künstliche Intelligenz 
verstehen
Künstliche Intelligenz (KI) ist eine der 
bedeutendsten Technologien unserer 
Zeit und prägt zunehmend unseren 
Alltag. In einem spannenden Vortrag 
gab der Mathematiker Michael Wein-
reich aus Hechingen am 18.04.2024 
einen umfassenden Überblick über die 
Grundlagen und Funktionsweisen von 
KI. Er erklärte anschaulich, was genau 
unter KI zu verstehen ist, wie sie arbei-
tet und welche weitreichenden Auswir-
kungen ihre Nutzung haben kann. Der 
Abend zeigte einmal mehr, dass die 
vhs einen größeren Raum für Vorträge 
braucht, denn der Seminarraum war 
wieder über den letzten Platz gefüllt.

Aus den Fachbereichen
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Verbraucherbildung
Auch im Jahr 2024 haben wir erfolg-
reich am Kooperationsprojekt „Ver-
braucherbildung für Erwachsene und 
Familien in Baden-Württemberg“ teil-
genommen. Unter anderem boten wir 
einen gebührenfreien Onlinevortrag zu 
den Möglichkeiten der Solarstromge-
winnung für Mieter an, für den wir 96 
Anmeldungen verzeichnen konnten. 
Das Projekt ist eine Zusammenarbeit 
des VHS-Verbands Baden-Württem-
berg, der Evangelischen Landes-
arbeitsgemeinschaft der Familienbil-
dungsstätten in Baden-Württemberg 
und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.

Der grüne Salon.  
vhs im Garten
Die Urban-Gardening-Gruppe hat 
zwei neue Mitglieder gewonnen und 
arbeitet weiterhin engagiert daran, die 
Stadt zu verschönern. An mehreren 
Terminen hatten Interessierte die Mög-
lichkeit, die Gruppe kennenzulernen. 
So fanden beispielsweise Treffen am 
Freitag, den 20.09., sowie am Freitag, 
den 18.10.2024 statt. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich der 
Gruppe anzuschließen und aktiv mit-
zumachen. Der Kontakt wird über die 
VHS vermittelt.

Ausstellung über die  
Geschichte der Volkshoch-
schulen in Hechingen
Anlässlich unseres 40-jährigen Ju-
biläums hat ein Studienprojekt des 
Ludwig-Uhland-Instituts für Empirische 
Kulturwissenschaft der Universität 
Tübingen unter der Leitung von Tim 
Schaffarczik eine Ausstellung entwi-
ckelt. Diese interdisziplinäre Schau be-
leuchtet die ereignisreiche Geschichte 
der VHS aus unterschiedlichen Blick-
winkeln. Warum gab es in Hechingen 
zwei Volkshochschulen? Wie haben 
Politik und Stadtgesellschaft die Ent-
wicklung der VHS beeinflusst? Und 
wie sieht ihre Zukunft aus? Die Aus-
stellung war täglich von 8 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 16 bis 19 Uhr 
in der VHS-Galerie zu sehen.

Besucherinnen in den Ausstellungsflu-
ren der vhs Hechingen – eine interdiszi-
plinäre Schau des Ludwig-Uhland-Insti-
tuts für Empirische Kulturwissenschaft 
der Universität Tübingen zum 40-jähri-
gen Jubiläum, die die Geschichte und 
Zukunft der vhs Hechingen beleuchtet. 
Foto: privat.

Gestalten 
Ausstellungen der  
vhs-Blitzbändiger
Die Hobby-
fotografen der 
vhs Hechingen 
präsentierten in 
der ersten Jah-
reshälfte erneut 
eine vielseitige 
Ausstellung, die 
einen repräsenta-
tiven Querschnitt 
ihrer Arbeiten 
der letzten Jahre 
zeigte. Seit ihrer 
Gründung im 
Jahr 2015 haben 
die Mitglieder 
der Blitzbändiger 
eine Vielzahl von 
Fotografien zu 

unterschiedlichen Themen und Pers-
pektiven geschaffen. Die Bandbreite 
reicht von Porträt- über Sport- bis hin 
zu Landschaftsfotografie, wobei stets 
neue Schwerpunkte gesetzt wurden.

Die Ausstellung „Fotowelt“ bot einen 
Einblick in die aktuellen Favoriten der 
Blitzbändiger und lud die Besucher 
ein, selbst kreativ zu werden und die 
Welt der Fotografie zu entdecken. Ab 
September 2024 ist die neue Ausstel-
lung „Die Kunst des Lichts“ in der vhs 
Galerie zu sehen.

Unabhängig vom Erfahrungsniveau 
sind alle Interessierten herzlich einge-
laden, sich der Gruppe anzuschließen. 
Die monatlichen Treffen, die sowohl in 
der vhs Hechingen als auch im Freien 
stattfinden, kombinieren theoretische 
Grundlagen mit praktischen Übungen 
und bieten Raum für gegenseitige In-
spiration.

Für weitere Informationen oder bei 
Interesse an einer Teilnahme wenden 
sich Interessierte bitte an Hartmut 
Geiger unter der Telefonnummer 
01525/61 98 009.
 
Ein fotografisches Experiment mit 
Licht bringt neue optische Ruhe in die 
vielbefahrene B27. Mit einfallsreichen 
Lichtinszenierungen gelingt es der 
Foto-Gruppe der vhs, immer wieder ver-
borgene Perspektiven des Alltäglichen 
zu enthüllen. Foto: Hartmut Geiger

Aus den Fachbereichen
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Einführung in die Kunst  
des Klöppelns
Auf mehrfachen Wunsch hat die offe-
ne vhs-Klöppelgruppe an einem Abend 
Interessierte in diese Textiltechnik zur 
Herstellung filigraner Spitzen ein-
geweiht. Die Teilnehmenden konnten 
selbst am Klöppelkissen arbeiten und 
einfache Spitzenmuster herstellen. 
Auf diese Weise hat die Klöppelgruppe 
auch neue Mitglieder gewonnen.

Gesundheit
Neue Rehasport-Gruppen  
Orthopädie gestartet
Personen mit ärztlichem Attest kön-
nen seit September 2024 an unseren 
Rehasportgruppen im Bereich Ortho-
pädie teilnehmen. Rehasport ist ein 
ärztlich verordnetes Bewegungs-
training in der Gruppe, welches die 
Möglichkeit bietet, durch gezielten 
Sport aktiv die eigene Gesundheit 
zu fördern. Qualifizierte Rehasport-
Übungsleiter betreuen die Teilneh-
menden individuell und zeigen Ihnen 
wissenschaftlich fundierte Wege zu 
mehr Gesundheit durch Bewegung. 
Hier gewinnen sie nicht nur an Fitness 
und Alltagsmobilität, sondern knüpfen 
auch Kontakte zu Menschen in ähn-
lichen Situationen. Die Kurse finden 
sowohl im Wasser als auch auf dem 
Trockenen statt.

Digitalisierung im  
Gesundheitswesen 
Wie in vielen weiteren Lebensberei-
chen, wirkt die Digitalisierung auch in 
das Gemeindeleben, wenn beispiels-
weise Information und Kommunika-
tion in den digitalen Raum verlagert 
werden.

Insbesondere für ältere Menschen im 
ländlichen Raum bieten digitale Ange-
bote gute Chancen, um längere Wege 
zum Hausarzt oder zur Apotheke 
sowie mangelnde Mobilität auszuglei-
chen. Das Modellprojekt gesund und 
digital im Ländlichen Raum informiert 
ältere Menschen über digitale An-
wendungen und Dienstleistungen 

und bringt die Chancen der digitalen 
Gesundheitsversorgung in den länd-
lichen Raum.

Manfred Biffar informiert über Schritte 
zur elektronischen Patientenakte (ePA) 
beim Forum älter werden Rangendin-
gen. Foto: vhs Hechingen

Verschiedene Bildungsangebote 
unterstützen bei einem souveränen 
Umgang mit dem Internet, um die 
Selbstversorgung im ländlichen Raum 
zu verbessern und ältere Bürgerinnen 
und Bürgern durch Medienkompetenz-
vermittlung zu einer selbstbestimm-
ten, digitalen Teilhabe zu befähigen. 
Eine Reihe von Angeboten der vhs 
Hechingen in den Stadtteilen gaben 
einen Überblick, was an Digitalisierung 
im Gesundheitswesen (Stichwort: 
Telematikinfrastruktur) geplant oder 
schon umgesetzt wurde, wie z. B. die 
elektronische Patientenakte (ePA), das 
elektronische Rezept (E-Rezept), die 
elektronische Krankmeldung (eAU). 
Ziel der Praxiswerkstätten ist eine 
grundlegende und praktische Dar-
legung der Möglichkeiten und Nutzen 
des digitalen Gesundheitswesens zu 
geben.

Diese Angebote wurden finanziert 
durch das Modellprojekt gesund und 
digital im Ländlichen Raum des Mi-
nisteriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg aus Mitteln des Kabi-
nettsausschusses „Ländlicher Raum“ 
und waren daher gebührenfrei.

Ärztevorträge 
Wie gewohnt hatten wir auch in 2024 

Ärztevorträge im 
Programm, die wir 
in bewährter Weise 
in Zusammenarbeit 
mit der KVBW an-
bieten. Einer dieser 
medizinischen 
Vorträge gab einen 
umfassenden Über-
blick über die Ursa-
chen und Behand-
lungsmöglichkeiten 
des Hallux valgus, 
einer häufigen 
Fußfehlstellung. Dr. 
Karl-Peter Bausch 

erklärte am 9. April 2024, warum kon-
servative Therapien manchmal nicht 
ausreichen und welche operativen Me-
thoden zur Korrektur der Fehlstellung 
zur Verfügung stehen. Des Weiteren 
erläuterte Dr. Stefan Schanz in seinem 
Vortrag am 18. Juni 2024 die Ursa-
chen und Symptome von Allergien 
sowie die aktuellen Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten. Allergien 
sind weit verbreitet und können den 
Alltag erheblich beeinträchtigen. Der 
Vortrag war besonders hilfreich für 
Betroffene, die mehr über den Um-
gang mit Allergien im Alltag erfahren 
wollten.

Aus den Fachbereichen
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Sprachen
Täglich arbeiten wir mit einer Vielzahl 
von Weltsprachen, was insbesondere 
bei der Einstufung und Anmeldung zu 
Integrationskursen eine Herausforde-
rung darstellen kann. Diese Heraus-
forderungen entstehen nicht nur durch 
die administrativen Details, die geklärt 
werden müssen, sondern auch durch 
mögliche Sprachbarrieren.

Unsere Lösung hierfür ist das eigens 
entwickelte „Dolmetscherstudio“. Es 
unterstützt die Mitarbeitenden bei 
ihrer Beratungsarbeit mithilfe einer 
Übersetzungs-App, um die Verständi-
gung zu erleichtern und gleichzeitig 
die erforderliche Diskretion zu wahren.
Trotz des Einsatzes digitaler Technik 
bleibt der menschliche Aspekt für uns 
an oberster Stelle, da wir wissen, wie 
wichtig es ist, das Gegenüber wahrzu-
nehmen, um gegenseitiges Verständ-
nis zu fördern.

Ein besonderer Dank gilt der vhs Bad 
Urach Münsingen für die wertvolle 
Anregung!

Das neue IK-Anmeldebüro soll mit 
automatischer Sprachübersetzung und 
digitaler Antragstellung dabei helfen, 
die Wartenden schneller in Deutschkur-
se zu vermitteln (Foto: vhs Hechingen)

Weiterhin lange Warteliste  
bei den Deutschkursen
Nach der rasanten Entwicklung im 
Jahr 2023 bliebt die Anzahl der jähr-
lich durchgeführten Integrationskurs-

module sowie der Teilnehmendenzah-
len in etwa gleich. Weiterhin übersteigt 
die Anzahl von Interessenten für die 
Integrationskurse die Kapazitäten des 
vhs-Teams. Mit rund 80 Personen auf 
der Warteliste für einen Platz im Integ-
rationskurs blieb die Situation weiter-
hin dringlich. Eine erfolgreiche Bewäl-
tigung des wachsenden Bedarfs an 
Plätzen im Integrationskurs war ohne 
zusätzliches Personal nicht möglich, 
weshalb dem Verwaltungsausschuss 
am 24.9. der Beschluss zur Aufnahme 
einer zusätzlichen Stelle für IK-Sachbe-
arbeitung in den städtischen Stellen-
plan vorgeschlagen worden ist. Zudem 
haben wir ein spezielles IK-Büro für die 
Beratung und Anmeldung eingerichtet, 
das unter anderem mit einer auto-
matischen Sprachübersetzung sowie 
digitaler Antragstellung den Prozess 
beschleunigen bzw. vereinfachen soll. 
Außerdem wurden die Kontaktzeiten 
für die Beratung und Anmeldung be-
schränkt, um für die Antragstellung, 
Dokumentation und Abrechnung vom 
BAMF vorgeschriebene Verwaltungs-
tätigkeiten außerhalb der Kontakt-
zeiten effizienter erledigen zu können. 
Sorgen machte derweil die Debatte 
um den Bundeshaushalt, der keine 
bedarfsgerechte Finanzierung der 
nachweislich notwendigen Deutsch-
sprachkurse in Aussicht stellte.

Französisch live aus  
Aix-en-Provence
Der Online-Französischkurs mit San-
drine Imbert ist erfolgreich gestartet 
und lief im nächsten Semester bereit 
auf dem nächsten Niveau des Euro-
päischen Referenzrahmens weiter. 
Zudem haben wir mit Sandrine einen 
neuen A1.1 gestartet. Dieser Online-
kurs richtete sich an Anfänger, die ihre 
ersten Schritte in der französischen 
Sprache unternehmen möchten. 
Die Teilnehmenden können in einer 
lockeren Atmosphäre grundlegende 
Sprachkenntnisse erwerben und ihre 
Fähigkeiten in praktischen Alltags-
situationen anwenden. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf der Konversation. 
Hemmungen bei der ungewohnten 
Aussprache werden auf diese Weise 
schnell überwunden.

Beruf und Karriere
Business vhs –  
Vor-Ort-Berufsberatung für 
Erwachsene
Im Rahmen unseres Angebots „Busi-
ness vhs“ bot die Volkshochschule 
Hechingen in Zusammenarbeit mit der 
Agentur für Arbeit Balingen im Jahr 
2024 eine regelmäßige Vor-Ort-Berufs-
beratung für Erwachsene an. Dieses 
gebührenfreie Beratungsangebot rich-
tete sich an alle, die Fragen zu ihrer 
beruflichen Weiterentwicklung hatten, 
sei es zur Auffrischung von Wissen, 
zur Übernahme von mehr Verantwor-
tung im Job, zur Finanzierung von 
Weiterbildungen oder zu den nächsten 
Karriereschritten nach einer familiären 
Auszeit.

Katja Danhammer, Berufsberaterin für 
Erwachsene bei der Agentur für Arbeit 
Balingen, stand den Ratsuchenden in 
mehreren Sprechstunden zur Verfü-
gung. Dank ihrer umfangreichen Erfah-
rung in verschiedenen Bereichen des 
Vertriebs, Marketings und der Arbeits-
vermittlung konnte sie individuelle und 
praxisnahe Beratung anbieten.

Die Beratungen fanden im Herbst 
2024 statt und wurden positiv be-
wertet. Besonders nachgefragt waren 
Beratungstermine zu den Themen 
beruflicher Wiedereinstieg nach einer 
Elternzeit oder Krankheit. Es zeigte 
sich, dass es einen hohen Bedarf an 
individueller, vor Ort durchgeführter 
Berufsberatung für Erwachsene gibt, 
insbesondere in Zeiten wirtschaft-
licher Unsicherheit. Aufgrund des 
Erfolgs dieser Initiative werden wir die 
Vor-Ort-Beratung in 2025 fortsetzen

Aus den Fachbereichen
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Junge vhs
Lernen mit Rückenwind
Seit Dezember 2021 ist die vhs 
Hechingen als Kooperationspartnerin 
im Angebots-Portal des Kultusministe-
riums für Schulen zugelassen. In enger 
Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Hechingen bieten wir seitdem Förder-
maßnahmen in den Bereichen Deutsch 
und Mathematik an. Diese Programme 
zielen darauf ab, Grundschüler:innen 
in ihren sprachlichen und mathema-
tischen Kompetenzen zu stärken und 
sie auf ihrem Bildungsweg zu unter-
stützen.

Obwohl ursprünglich geplant war, das 
Programm zum Jahresende 2024 
einzustellen, wurde es fortgeführt. Wir 
freuen uns darauf, die Grundschule 
weiterhin zu unterstützen, sobald 
die erforderlichen Ressourcen durch 
das Kultusministerium zur Verfügung 
stehen.

Programmieren mit Robotern
In den Räumen der VHS Hechingen 
wurden durch die Stadtbücherei 
Hechingen in Zusammenarbeit mit 
dem Kreismedienzentrum drei ge-
bührenfreie Workshops zum Thema 
Programmieren für Kinder angeboten, 
die großen Anklang fanden: Program-
mieren mit Bee-Bots (ab 4 Jahren), 
Programmieren mit Blue-Bots (ab 6 
Jahren) sowie Programmieren mit 
Ozobots (ab 8 Jahren).

Wassergewöhnung mit  
Hindernissen
Auch im vergangenen Jahr waren 
unsere Anfängerschwimmen sehr 
gut nachgefragt. Leider mussten u.a. 
wegen technischer Probleme mit dem 
Lehrschwimmbecken in der Schloß-
berghalle mehrere Kurstermine bzw. 
ganze Kurse abgesagt werden. 

Kultur macht stark – 
Antragstellung für Ferien-
werkstätten ausgesetzt 
Bereits drei Mal hat die vhs in Koope-
ration mit JUZ und Stadtbücherei in 
den Schulferien einwöchige Kreativ-

werkstätten für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 10 bis 14 Jahren 
durchgeführt. Eine ganze Woche lang 
beschäftigten sich die Workshopteil-
nehmenden unter der Leitung von 
Ina Simone Petri mit Streetart und 
machen das Parkdeck für einen Tag 
zu ihrem eigenen Ausstellungsraum. 
Die Teilnahme, täglich ein warmes 
Mittagessen sowie Getränke waren 
gebührenfrei, dank des Förderpro-
gramms „talentCAMPus“ im Rahmen 
von „Kultur macht stark “durch das 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung.

Die Antragstellung für eine Ferien-
werkstatt mussten wir leider in diesem 
Jahr wegen Personalmangel ausset-
zen.

Kommunikation
Medienpräsenz 

Programmübersichten

Nach einer bewussten visuellen Pause 
und einem minimalistischen Layout 
setzen wir nun auf grafisch gestaltete 
Cover für die vhs-Programmvorschau 
– ganz ohne Stockfotos.

Bildung trägt Früchte
Semesterauftakt im Herbst: Ein Markt-
stand wird zum Pop-up-Anmeldebüro 
der vhs. (Foto: vhs Hechingen)

Der Stand der vhs auf dem Wochen-
markt auf dem Obertorplatz wird zum 

Semesterauftakt im Herbst bald 
zur Tradition. In diesem Jahr 
standen vhs-
Mitarbeiterinnen für Fragen und 
zur Anmeldung bereit und ver-
schenkten Äpfel, die mit einem 
QR-Code zum vhs-Programm 
auf der Website versehen 
waren.

SEO
Die Texte für die Landingpage 
sowie die Programmbeschrei-
bungen wurden gezielt für die 

Suchmaschinenoptimierung (SEO) 
erstellt. Zur Analyse wurde Matomo 
integriert, um die Wirksamkeit von 
Werbemaßnahmen wie dem Versand 
des Newsletters zu überwachen, was 
bisher als erfolgreich bewertet wurde. 
Zudem wurden die Instagram- und 
Facebook-Profile der vhs miteinander 
verknüpft. Die Layouts für unsere 
Instagram-Beiträge und den Newslet-
ter wurden ebenfalls aktualisiert und 
aufgefrischt, um die Nutzererfahrung 
zu verbessern.

Fachbereichsübergreifend

Pressemitteilungen	 34

Insta-Posts	 86

Insta-Abos (18.03.2025)	 1.045

Erwähnung in der Lokalpresse	 n.erf.

Erwähnung überregional	 n.erf.

Aufrufe der vhs-Website	 11.515

Versendete Newsletter	 18

Newsletterempfangende (18.03.2025):	 6.432
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Qualitätsmanagement / 
Verbesserungen 

vhs ist seniorenfreundlich 
aber nicht barrierefrei
Der Kreisseniorenrat Zollernalb hat der 
Volkshochschule Hechingen Anfang 
Mai das Zertifikat „Seniorenfreund-
licher Service“ verliehen und kenn-
zeichnet damit überdurchschnittliches 
Engagement für die Interessen älterer 
Menschen. Neben dem Programm-
angebot wurden das Serviceverhalten 
des Personals, die Geschäftsräume 
und Besonderheiten für Senioren be-
gutachtet. Beanstandet wurden durch 
die Kommission die räumlichen Ge-
gebenheiten an der vhs, etwa dass das 
öffentliche Gebäude für Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen nicht 
barrierefrei zugänglich und nutzbar ist.

Gebäude: Vandalismus im 
Außenbereich
Die vhs hat sich zu einem beliebten 
Treffpunkt entwickelt, was grundsätz-
lich positiv ist. Leider kam es jedoch 
wiederholt zu Vandalismus im Außen-
bereich, insbesondere an den Wochen-
enden. Auf der Terrasse wurden Müll 
und Scherben hinterlassen, und auch 
die Sitzmöbel erlitten Schäden. Um 
diesem Problem entgegenzuwirken, 
wurde die Citystreife mit der Aufgabe 
betraut, das Gelände regelmäßig zu 
überprüfen und bei Bedarf Platzver-
weise auszusprechen, um für ange-
messenes Verhalten zu sorgen. 

Es bleibt zu hoffen, dass diese Maß-
nahmen langfristig Wirkung zeigen. 
Der unerlaubte Aufenthalt und die 
Schäden treten offenbar vor allem in 
den Abendstunden an den Wochen-
enden auf.

Erfolgreiche AZAV- 
Überwachung 
Am 17.8.24 wurde die Trägerzulas-
sung nach AZAV für die Fachbereiche 

1 und 4 im Zulassungs-
audit durch die Fach-
kundige Stelle mit 0 
Haupt- und 0 Nebenab-
weichungen bestätigt. 

Positiv hervorgehoben wurden im 
Auditbericht u.a.:

•	 Die wöchentliche Erhebung des Teil-
nehmer- und Dozentenfeedbacks.

•	 	Die Möglichkeit der Online-Weiter-
meldung von Folgekursen führt zu 
einer Reduzierung des Verwaltungs-
aufwands.

•	 	Der neu eingerichtete Anmeldebe-
reich für die Integrationskurse.

•	 	Die Umsetzung und regelmäßige 
Hinterfragung des Leitbildes erfolgt 
mittels des Formblatts „Kriterien/
Konkretisierung nach Leitbild“.

Danksagung

Wir danken unseren  
Kooperationspartner:innen 
und Förder:innen

Die vhs-Arbeit lebt von Kooperation. 
Eine vollständige Aufzählung unser 
aktuellen und ehemaligen Partner:in-
nen finden auf unserer Website.

Rückmeldungen über das	 % der angeschriebenen
Onlinefeedback-Tool	  Teilnehmenden

	
Rücklauf	 22 % (absolut: 2.219 Teilnahmen)

Ich würde den Kurs	 Ja: 94,3 %
weiterempfehlen? 	 Nein: 4,1 %
	 Keine Angabe: 1,5 %

Wie urteilen Sie die Raum-	 Einwandfrei: 72,1 %
und Sachausstattung?	 Verbesserungswürdig: 15,4 %
	 Mangelhaft: 1,1 %
	 Keine Angabe: 11,3 %


